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Liebe Leserin, lieber Leser,

Gesundheit und Krankheit betreffen uns immer als ganzen 

Menschen. Ebenso wie ein kranker Körper seelisches 

Leiden verursacht, können seelische Belastungen den 

Körper krank machen und zu ernsthaften körperlichen 

Erkrankungen wie zum Beispiel einen Herzinfarkt führen. 

Bei Menschen mit körperlichen Vorschädigungen ist 

diese Gefahr sogar noch größer. In all diesen Fällen reicht 

eine rein körpermedizinische Behandlung nicht aus. 

Die Psychosomatische Medizin bietet hier umfassende 

Behandlungskonzepte „für Leib und Seele“ an, die so-

wohl die körperliche als auch die seelische und zwischen-

menschliche Seite von Gesundheit und Krankheit einbe-

ziehen und bei der Behandlung berücksichtigen. 

Mit der vorliegenden Broschüre möchten wir Ihnen unser 

Behandlungsangebot für Leib und Seele vorstellen.

Direktor

Prof. Dr. med. C. Herrmann-Lingen

Oberärztin

Dr. med. A. Mohebbi-Tafrechi

Internistische Psychosomatik und Psychokardiologie
an der Universitätsmedizin Göttingen

Kontakt
Telefon Anmeldung/Sekretariat 0551 / 39-64890 
Telefon Station 0551 / 39-64920

Abteilung Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Station 2024
Internistische Psychosomatik – Psychokardiologie
Robert-Koch-Str. 40
37075 Göttingen
Briefpost
37099 Göttingen



Unser stationäres Behandlungsangebot auf der Station 

2024 bietet unseren Patientinnen und Patienten 

neben allen Möglichkeiten einer universitären Hochleis-

tungsmedizin auch ein intensives und vielfältiges Ange-

bot psychosomatischer Therapien: Wir schenken nicht 

dem Körper weniger, sondern der Seele mehr Aufmerk-

samkeit.

Ziel ist es, Körper und Seele wieder ins Gleichgewicht 

zu bringen.

Die Klinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-

therapie mit ihrer Station 2024 ist Teil des Herzzentrums 

Göttingen und wird geleitet von Prof. Dr. med. C. Herr-

mann-Lingen. Die enge Vernetzung mit den anderen 

Kliniken des Herzzentrums ermöglicht eine intensive 

Zusammenarbeit von Ärzten, Psychologen, Pflege-Fach-

kräften sowie Spezialtherapeuten und bietet somit eine 

optimale, ganzheitliche Versorgung des Patienten.

Zu Behandlungsbeginn ist es zunächst wichtig, die Pati-

entinnen und Patienten emotional und körperlich zu sta-

bilisieren. Nach festgestelltem Bedarf können ggf. auch 

aufwändige körperliche Untersuchungen durchgeführt 

und Ärzte anderer Fachabteilungen hinzugezogen 

werden.

Zugleich erarbeiten wir gemeinsam mit unseren Pati-

enten ein Verständnis davon, welche körperlichen, see-

lischen und zwischenmenschlichen Vorgänge bei ihrem 

jeweiligen Krankheitsbild von Bedeutung sind und wie 

sie zusammenwirken. Im nächsten Schritt werden zu-

sammen Wege aus der Krankheit gesucht oder Möglich-

keiten erarbeitet, wie trotz bestehender Krankheit eine 

bessere Lebensqualität erreicht werden kann.

So entsteht für jeden Patienten ein auf ihn und seine 

individuelle Situation abgestimmtes Behandlungs- 

angebot.

Die stationäre Behandlung ist grundsätzlich offen ge-

staltet. Das bedeutet, dass Sie außerhalb der Therapie- 

zeiten die Möglichkeit haben, für Spaziergänge oder 

einen Einkaufsbummel in der Göttinger Innenstadt 

das Haus zu verlassen. Zum Teil ist dies sogar ausdrück-

licher Bestandteil der Therapie, um nach längerer 

Krankheit wieder den Einstieg in den Alltag zu finden.

Unser Behandlungskonzept
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Für eine stationäre psychosomatische Behandlung setzen 

wir einen Zeitrahmen von etwa sechs Wochen an. Die 

individuelle Behandlungsdauer ist sowohl vom vorlie-

genden Krankheitsbild als auch von der persönlichen 

Zielsetzung abhängig und wird meist innerhalb der ersten 

ein bis zwei Therapiewochen festgelegt.

In unklaren Fällen kann auch zunächst eine Probeauf-

nahme für ein bis zwei Wochen erfolgen, die anschlie-

ßend in eine längere Behandlung erweitert werden kann.

In Einzelfällen ist auch die Aufnahme zur Kriseninterven-

tion, das heißt zur Stabilisierung in einer akuten Lebens- 

krise, möglich. Ist dieses Ziel erreicht, kann eine notwendige 

ambulante Psychotherapie aufgenommen oder weiter- 

geführt werden.

Behandlungsdauer
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√ Herzkrankheiten wie Herzinfarkt, Herzschwäche 

oder Herzrhythmusstörungen, die durch psychische 

Belastungen oder Stress beeinflusst werden oder zu 

seelischen Folgeproblemen wie z.B. Ängsten oder 

Depressionen geführt haben.

√ Bluthochdruck oder Diabetes, die mit psychischen 

Begleitproblemen wie Angst einhergehen oder durch 

Stress verschlimmert werden und ambulant nicht 

ausreichend einstellbar sind.

√ Weitere körperliche Erkrankungen, die durch psy-

chischen Stress ungünstig beeinflusst werden oder zu 

schwerwiegenden psychischen Belastungen führen 

können. Beispiele: Migräne, Asthma, Magen- und 

Zwölffingerdarmgeschwür, Colitis ulcerosa, Mor-

bus Crohn, Neurodermitis.

√ Ess-Störungen wie schwere Anorexie (Magersucht) 

oder psychisch mitverursachtes schweres Überge-

wicht (Ess-Sucht).

Zudem bieten wir:

√ Ganzheitliche Diagnostik und Behandlung von Kör-

perbeschwerden mit unklarer Ursache, Beispiele: Herz-

beschwerden, Magen-Darm-Störungen, chronische 

Schmerzstörungen.

√ Klärung und Behandlung möglicher seelischer Ursa-

chen von Beschwerden, bei denen eine körperliche 

Ursache bereits ausgeschlossen wurde.

Unser Behandlungsangebot umfasst mehrere Therapie-

bausteine, die nach den Bedürfnissen und dem speziellen 

Krankheitsbild des jeweiligen Patienten zusammenge-

stellt werden. Die individuelle Kombination der verschie-

denen Angebote ermöglicht so eine auf den Patienten 

abgestimmte, optimale Behandlung. Folgende Bausteine 

bieten wir an:

Medizinische Diagnostik und Behandlung

Für eine optimale Diagnostik und Behandlung unserer 

Patienten besteht die Möglichkeit, alle medizinischen An-

gebote der Universitätsmedizin Göttingen zu nutzen. Zur 

differenzierten körperlichen Diagnostik verfügen wir zu-

sätzlich über spezielle Messsysteme der Herz-Kreis-

lauf - und Stressdiagnostik. Wichtig für die Planung der 

diagnostischen Maßnahmen ist, dass alle Vorbefunde 

mitgebracht werden. So können wir das Krankheitsbild 

genau erfassen und gegebenenfalls noch ausstehende 

Untersuchungen ergänzen, ohne dabei überflüssige Wie-

derholungen vorzunehmen.

Folgende Krankheitsbilder können bei uns behandelt werden Unser Behandlungsangebot
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Einzelpsychotherapie

In der Einzelpsychotherapie werden vorrangig die aktu-

ellen Probleme basierend auf den lebensgeschichtlichen

Erfahrungen des Patienten bearbeitet. Gemeinsam mit 

dem Therapeuten können unsere Patienten mögliche 

Zusammenhänge zwischen Lebensgeschichte und aktu-

eller Lebenssituation erkennen.

Neben dem Verstehen geht es dann darum, in einer Halt 

gebenden therapeutischen Beziehung neue Bewälti-

gungsstrategien und Problemlösungen zu entwickeln. 

Dabei können je nach Einzelfall sowohl tiefenpsycholo-

gische als auch verhaltenstherapeutische Methoden 

zum Einsatz kommen. Schwierigkeiten in der Bezie-

hungsgestaltung können so direkt im therapeutischen 

Kontakt bearbeitet werden. Zusätzlich können – auch 

mit Hilfe konkreter Übungen – problematische Denk- und 

Verhaltensweisen korrigiert werden. Einzeltherapie- 

sitzungen finden in der Regel zweimal pro Woche statt.

 

Gruppenpsychotherapie

Unser Behandlungskonzept basiert auf der Erkenntnis, 

dass zwischenmenschliche Erfahrungen eine wesentliche 

Rolle bei der Entstehung und Überwindung von körper-

lichen und seelischen Beschwerden spielen. Der Zusam-

menhalt in der Gruppe ist also eine wertvolle Unterstüt-

zung im Gesundungsprozess. Die Psychotherapie in der 

Gruppe bietet auch eine gute Möglichkeit, eigene Pro-

bleme im Kontakt mit anderen sichtbar werden zu lassen 

und darüber Veränderungen im eigenen Verhalten 

zu ermöglichen.

Der Kontakt in der Gruppe – also das, was unsere 

Patienten miteinander ansprechen und wie sie es tun – 

bietet gewissermaßen ein „Übungsfeld“ für ihr sonstiges 

Leben. Patienten können dadurch erfahren, wie andere 

Menschen sie wahrnehmen und hierdurch ihren Blickwin-

kel verändern. Die Gruppenpsychotherapie findet in der 

Regel zweimal pro Woche statt.

Unser Behandlungsangebot Unser Behandlungsangebot

Körpertherapie

Die Körpertherapie und Physiotherapie soll die Wahrneh-

mung des eigenen Körpers und das Selbstbewusstsein 

der Patienten verbessern. Durch eine Kombination aus 

klassischer Physiotherapie und Übungen zur Körper-

wahrnehmung entwickeln Patienten ein Bewusstsein 

dafür, wie sie das eigene Körperbefinden gezielt beein-

flussen und verbessern können.

Bei psychosomatischen Erkrankungen mit Symptomen 

wie Kopf- oder Rückenschmerzen, Bluthochdruck, Herz-

beschwerden oder mangelnder Leistungsfähigkeit leidet 

nicht nur das körperliche, sondern auch das seelische Be-

finden. Unwohlsein, Unsicherheit und Ängste, was dem 

kranken Körper noch zuzutrauen ist, führen zu ungün-

stigem Schon- und Vermeidungsverhalten, wodurch die 

Beweglichkeit und Belastbarkeit noch zusätzlich vermin-

dert wird. Die als Einzel- und Gruppenbehandlung ange-

botene Körper- und Physiotherapie kann das Erkennen 

und Verständnis von Körpersignalen sowie Koordinati-

on, Kraft und Ausdauer verbessern. Sie trägt dazu bei, 

Unsicherheit und Ängste abzubauen und eine gesunde 

Balance aus Anspannung und Entspannung zu finden.

Die Patienten finden so zu einer realistischen Einschät-

zung der eigenen Leistungsfähigkeit und gewinnen den 

Spaß und die Freude an der Bewegung zurück. Mindes-

ten zweimal pro Woche findet die Behandlung statt. Bei 

Schmerzen und muskulären Verspannungen gibt es nach 

ärtzlicher Indikation die Möglichkeit zu Fango-Anwen-

dungen und Massagen.
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Kunsttherapie

Unsere Kunsttherapie setzt gestalterische Mittel in der

Psychotherapie ein. Bevorzugt werden leicht zu bear-

beitende Materialien, für die keine künstlerische Vor-

bildung notwendig ist. Bilder und Symbole bieten Mög-

lichkeiten zur Kommunikation, wenn es schwierig ist, 

die richtigen Worte für das Erlebte zu finden. Sie liefern 

wichtige Informationen und Impulse für den therapeu-

tischen Prozess.

Die in einer Krise ins Stocken geratenen Gestaltungs-

kräfte können wieder freigesetzt werden, die Patienten 

werden angeregt, sich wieder auf ihre gesunden und 

lösungsorientierten Kräfte zu besinnen. Durch beglei-

tende Gespräche können Zusammenhänge zwischen 

dem gestalteten Objekt und der aktuellen Lebenssitua-

tion deutlich werden und in einen Veränderungsprozess 

einfließen. Die Kunsttherapie findet einmal pro Woche 

in der Gruppe statt, zusätzlich werden individuell Einzel- 

stunden vereinbart.

Morgen- und Abendrunden

In den Morgen- und Abendrunden haben die Patienten 

Zeit, ihre aktuellen Befindlichkeiten anzusprechen. So 

können aktuelle Anliegen und Probleme frühzeitig be-

sprochen werden. Die Runden dienen auch dazu, das 

Zusammenleben und die Organisation auf der Station 

zu besprechen, das Gruppengefühl zu stärken aber auch 

aktuelle Gruppen- und Freizeitaktivitäten anzuregen 

und zu vereinbaren.

Das Pflegeteam moderiert und beginnt jeweils mit einer 

kurzen „Blitzlicht-Runde“, in der jeder Einzelne kurz an-

sprechen kann, wie er sich fühlt und welche Themen ge-

rade aktuell sind. Jeder Patient bestimmt dabei selbst, 

was und wie viel er einbringen möchte.

Die Morgen- und Abendrunden helfen dabei, den neuen 

Tag gemeinsam zu beginnen und aktiv zu gestalten und 

abends wieder zur Ruhe zu finden. Sie finden täglich 

statt.

Unser Behandlungsangebot
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Entspannungsgruppe

In der Entspannungsgruppe erlernen die Teilnehmer 

unter Anleitung der Pflegekräfte die Methode der „pro-

gressiven Muskelentspannung nach Jacobson“. Sie 

basiert auf abwechselnder An- und Entspannung einzel-

ner Muskelgruppen, durch die die Körperwahrnehmung 

verbessert und eine allgemeine Entspannung erreicht 

wird. Die Entspannungsgruppe findet fünfmal wöchent-

lich statt und bietet eine intensive Möglichkeit, ein 

Entspannungsverfahren angeleitet zu erlernen. Diese 

Methode lässt sich später problemlos auch zu Hause 

oder am Arbeitsplatz anwenden. Zudem wird gelegent-

lich alternativ eine Lachyogaanleitung angeboten.

Biofeedback

Bei Patienten mit chronischer Anspannung, muskulären 

Verspannungen oder Bluthochdruck kann ein Biofeed-

back als zusätzliche Therapiemaßnahme eingesetzt 

werden. Mittels eines modernen Biofeedbackgerätes 

werden Reaktionen des vegetativen Nervensystems 

sowie muskuläre Anspannungen per Computer erfasst 

und dem Patienten sichtbar gemacht werden. Dadurch 

lässt sich lernen, die Körperreaktionen besser wahrzu-

nehmen und einzuordnen und damit auch günstig zu 

beeinflussen. Es wird individuell mit dem Patienten 

entschieden, ob diese Therapiemethode zur Anwen-

dung kommt.

Unser Behandlungsangebot
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Theatertherapie

Diese noch sehr junge Therapieform bietet die Mög-

lichkeit, sich in ungewohnten Verhaltensweisen aus-

zuprobieren und in geschütztem Rahmen neue Erfah-

rungen zu machen.

Gefühle, die sonst häufig über den Körper erfahren 

und dort als körperliches Leiden fehlinterpretiert 

werden, können unter Anleitung innerhalb von ein-

fachen Rollenübungen miteinander geübt und erfah-

ren werden. Dies kann zu einer wesentlichen Entla-

stung im Beziehungserleben sowie auch zu einer 

Verbesserung der Fremd- und Eigenwahrnehmung 

beitragen.
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Gehgruppe

Von Dienstag bis Freitag findet jeden Morgen nach dem 

Frühstück eine gemeinsame angeleitete Gehgruppe 

statt. Sie wird von unserem Physiotherapeuten und 

einer Pflegekraft begleitet. Daher ist ein individuelles 

Tempo bei der Gehgeschwindigkeit möglich. Durch das 

gemeinsame Gehen an der frischen Luft wird der Kreis-

lauf angeregt, der Körper aktiviert und der Kopf frei 

gemacht. Diese Gruppe stellt für manche Patienten eine 

Gelegenheit zum entspannten Gespräch dar, für andere 

ist sie ein erster Schritt zurück in einen aktiven Alltag.

Psychoedukation

Es ist uns wichtig, dass Sie möglichst gut über Ihre 

Krankheit informiert sind, um Ihnen ein angemessenes 

Verständnis und einen selbstbestimmten Umgang mit 

der Erkrankung zu ermöglichen. Deshalb bieten wir 

über bestimmte Erkrankungen wie Angststörungen, 

Depression, Herzerkrankungen Informationen in ver-

ständlicher Form an. Dazu gehören auch Angebote wie 

Hilfen zur Selbsthilfe und Strategien zur Überwindung 

bzw. Bewältigung von Beschwerden und Stress. Die 

Termine werden vorab mitgeteilt.

Sozialberatung

Im Rahmen der stationären Therapie können auch Be-

ratungsgespräche mit unserer Sozialpädagogin zur Klä-

rung von sozialen Problemen angeboten werden. Diese

Beratungsgespräche betreffen Themen wie zum Bei-

spiel die berufliche Perspektive, die Wohnsituation oder 

finanzielle Probleme.

Unser Pflegeteam steht jedem Patienten zur indi-

viduellen Unterstützung im Stationsalltag zur Seite 

und ist rund um die Uhr auf der Station präsent. 

Es bildet mit seinen unterstützenden und haltge-

benden Angeboten eine zentrale Anlaufstelle für 

die Patienten. Im Sinne einer beziehungsorien-

tierten Pflege finden unsere Patienten hier jederzeit 

eine Gesprächsmöglichkeit und die Gelegenheit, 

aktuelle Fragen zu klären und Rückmeldungen zu geben. 

Dadurch fördern wir die individuellen Fähigkeiten der 

Patienten auf Menschen zuzugehen und angemessen 

selbstfürsorglich mit körperlichen Beschwerden und 

psychischen Problemen umzugehen.

Bei Bedarf unterstützt das Pflegeteam die Patienten im 

Bereich der Grund- und Behandlungspflege sowie bei 

praktischen Alltagsverrichtungen. Außerdem verfügt 

unser Pflegeteam über ein umfangreiches Hilfsangebot 

bei verschiedenen Befindlichkeitsstörungen wie Ein- 

und Durchschlafstörungen oder Schmerzen. So können 

unsere Patienten häufig auf die Einnahme von Medika-

menten verzichten.

Unser Behandlungsangebot Unterstützung durch unser Pflegeteam
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Unsere Station befindet sich unmittelbar im Herzzentrum 

des Göttinger Universitätsklinikums, sodass auch für 

Patienten mit anderen körperlichen Krankheiten alle 

Einrichtungen des Klinikums rasch und problemlos er-

reichbar sind.

Die Patientenzimmer

Unsere Station verfügt über 20 Behandlungsplätze in 

hellen Zweibettzimmern mit jeweils eigener Nasszelle. 

Die Zimmer liegen auf der Westseite des zweiten Bet-

tenhauses. Durch persönliche Dinge wie Bilder, Blumen, 

Wandbehänge oder Plakate können die Zimmer in  

einem gewissen Rahmen gestaltet werden.

Gemeinschaftsräume und weitere Ausstattung

Der Tagesraum ist mit gemütlichen Sitzmöbeln, TV und 

einer Spielesammlung ausgestattet. Er lädt ein, mitein- 

ander in Kontakt zu treten, wird aber auch gerne zum 

Lesen genutzt. Auf dem Stationsflur laden Sitzgelegen-

heiten zur Begegnung ein. Außerhalb der Therapie-

zeiten kann der Kunsttherapieraum als offenes Atelier 

und für Freizeitbeschäftigungen genutzt werden. Zum 

individuellen Training steht auf der Station ein Fahrrad- 

ergometer zur Verfügung, das nach Einweisung durch 

ein Teammitglied genutzt werden kann. Außerdem ver-

fügt die Station über eine kleine Teeküche für Patienten 

und einen Speiseraum für gemeinsames Frühstück und 

Abendessen.

Besuchszeiten

Besucher sind unter Berücksichtigung des individuellen 

Therapieplans willkommen. Wir bitten unsere Patienten

jedoch, auf ihren Zimmernachbarn Rücksicht zu neh-

men und Besuchszeiten nicht übermäßig auszudehnen 

sowie die Privatsphäre zu achten.

Nach Absprache können Patienten und Angehörige die

Station für einen Ausflug verlassen.

Gastronomiebereiche

Im Erdgeschoss des Hauptgebäudes gibt es verschie-

dene Angebote der Gastronomiebereiche.

Spaziergänge rund ums Klinikum

Neben der umfangreichen medizinischen und psycho-

therapeutischen Behandlung bietet unser Klinikum und 

die Stadt Göttingen Erholung und viele interessante 

Freizeitangebote. In unmittelbarer Nähe des Klinikums 

besteht die Möglichkeit für Spaziergänge, Sitzgelegen-

heiten finden Sie zu beiden Eingängen des Klinikums: 

Der hübsch angelegte Patientengarten befindet sich 

am Osteingang. Zudem findet sich in der näheren Um-

gebung ein alter Botanischer Garten und ein Stadtwald, 

der Möglichkeit zum Ausspannen, Bewegen und Erho-

len bietet.

Auf Station Besuche von lieben Menschen
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Kult(o)ur im Klinikum

Ausstellungen, Kino, Musik, Lesungen und Theater - ein 

buntes kulturelles Angebot bietet Patienten und Besu-

chern eine angenehme Abwechslung. Der Eintritt ist 

frei.

Klinikseelsorge

Die Klinikseelsorge bietet an Wochenenden katholische 

und evangelische Gottesdienste an. Ein Andachtsraum 

steht Patienten und Besuchern ganztägig zur Verfü-

gung. Auch eine Teestube und eine Patientenbücherei 

wird von der Klinikseelsorge betrieben. Alle Angebote 

befinden sich hier im Bettenhaus auf der Ebene Null.

Infocenter

Im Infocenter des Herzzentrums Göttingen können 

Patienten und deren Angehörige Informationen zu Herz– 

Kreislauf- und Lungenerkrankungen erhalten. Näheres 

hierzu finden Sie in einem eigenen Faltblatt oder auf 

dem Plakat auf unserem Stationsflur. Wenn Sie wün-

schen, kommt unsere Koordinatorin des Infocenters 

auch gern zu einem persönlichen Gespräch zu Ihnen 

auf die Station. Unser Pflegeteam vereinbart gern einen 

Termin für Sie.

Freizeit & Umgebung

Die Universitätsstadt Göttingen liegt zwischen Harz 

und Weser, im Süden von Niedersachsen, in der Mitte 

Deutschlands. Hier werden Wissenschaft, Bildung und 

Kultur großgeschrieben. Die fußläufig erreichbare 

historische Altstadt lädt zu einem entspannten Stadt-

bummel ein, daneben bietet Göttingen viele weitere 

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Die Universitäts-

klinik befindet sich am Rande des Göttinger Stadt-

waldes, welcher zu anregenden oder entspannenden 

Spaziergängen einlädt. Weiter besteht die Möglichkeit 

ein nahegelegenes Schwimmbad zu nutzen. Auch kultu-

rell Interessierte kommen in Göttingen auf ihre Kosten; 

neben einem abwechslungsreichen Theater- und Kino- 

angebot, finden sich über das Jahr verteilt immer wieder 

unterschiedliche, teils überregionale Kulturveranstal-

tungen wie Lesungen oder Konzerte.

Kostenübernahme

Bei allen Mitgliedern einer gesetzlichen Krankenversi-

cherung werden die Behandlungskosten für eine statio-

näre psychosomatische Behandlung in unserem Hause 

nach entsprechender Indikationsstellung durch den 

Hausarzt oder einen anderen Facharzt von der 

Krankenkasse übernommen. Mitglieder einer privaten 

Krankenversicherung werden gebeten, sich im eigenen 

Interesse vor der stationären Aufnahme die Kostenüber- 

nahme durch die Versicherung bestätigen zu lassen. 

Der Wunsch nach privatärztlicher Behandlung sollte 

bereits zur Anmeldung oder im Vorgespräch geäußert 

werden. Diesem Wunsch werden wir im Rahmen un-

serer Möglichkeiten nachkommen.

Aufnahme

Gerne möchten wir unsere Patienten auf dem Weg 

zur Genesung unterstützen. Bevor wir eine Ent-

scheidung über eine Aufnahme auf die Station 

2024 treffen können, laden wir alle Patienten zu 

einem ambulanten Vorgespräch bei einer Therapeu-

tin oder einem Therapeuten ein. In diesem Gespräch 

können alle Fragen zur möglichen Aufnahme ge-

klärt und die Station besichtigt werden. Anschlies-

send erst entscheiden Patient und Therapeut/in 

gemeinsam, ob eine Aufnahme sinnvoll ist. In dring-

lichen Ausnahmefällen kann das Vorstellungsgespräch 

ausnahmsweise telefonisch erfolgen. Nach Absprache 

zwischen behandelndem Arzt und unserem Team be-

steht auch die Möglichkeit, den Patienten von einer 

anderen Station des Herzzentrums oder aus einem 

anderen Krankenhaus auf die Station 2024 zu verlegen.

Anmeldung

Patientinnen und Patienten, die an einer stationären 

Aufnahme interessiert sind oder denen diese emp-

fohlen wurde, wenden sich bitte an unser Sekretariat 

unter der Rufnummer: 0551 / 39-64890.

Verweilen und Kraft tanken Vor der Behandlung
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Anmeldung/Sekretariat Telefon 0551 / 39-64890
 Telefax 0551 / 39-64894 

Station Telefon 0551 / 39 -64920
  

Internet http://www.psychosomatik.uni-goettingen.de 

Klinik für Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie

Station 2024

Internistische Psychosomatik – Psychokardiologie

Robert-Koch-Str. 40
37075 Göttingen

Briefpost 37099 Göttingen

So finden Sie uns.


